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An die Bevölkerung!Rauschbrandschutzimpfung 1949
Zur Unterbringung der Aussteller und Besucher der Ex¬Die diesjährige Rauschbrandschutzimpfung findet an fol¬

port= und Musterschau werden einige Tausend Betten für die
genden Tagen und an folgenden Sammelplätzen statt: Zeit von Mitte Juli bis 7. August 1949 benötigt.

Mit Rücksicht auf die große Bedeutung der Export= undMontag, den 9. Maiz
Musterschau fur Dornbirn wird die Bevölkerung gebeten, demvon 8.00 bis 10.30 Uhr
Verkehrsverein möglichst viele Betten zu melden, um gemein¬Werkplatz

von 15.00 bis 18.00 Uhr am die schwierigste Frage für die Unterbringung der vielenAdlergasse
(nicht „Grüner Baum“) Gäste lösen zu können.

Es ist selbstverständlich, daß derart getroffene Notlösun¬
Dienstag, den 10. Mai:

— Freimachung von Zimmern — in späterer Folge nichtgen
von 8.00 bis 10.00 UhrMühlebach vom Wohnungsamte aufgegriffen werden.
von 14.00 bis 15.00 UhrBürgle Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger2492
von 15.00 bis 18.00 UhrGasthaus Danner

Mittwoch, den 11. Mai: Beschauzettel zur Ausstellung eines Viehpassesvon 8.00 bis 9.00 UhrKnie
von 9.00 bis 9.30 Uhr Mit Rücksicht darauf, daß gerade zur jetzigen Zeit ein Aus¬Ruschen
von 10.00 bis 10.30 Uhr bruch der Maul= und Klauenseuche jederzeit zu befürchten ist,Heilgereuthe

muß vor Ausstellung eines Viehpasses die Untersuchung dervon 12.00 bis 12.30 UhrTobel
Tiere mit umso größerer Vorsicht durchgeführt werden. Dievon 14.00 bis 15.00 UhrWinsau

Bezirkshauptmannschaft Feldkirch hat daher angeordnet, daßvon 16.00 bis 16.30 UhrFluh
als Bescheinigung über die durchgeführte Beschau eines Tieres

den 12. Mai:Donnerstag, ein Beschauzettel auszustellen ist, welcher im Viehpaßheft zu
verwahren ist.von 8.00 bis 9.00 UhrMühlegasse

von 9.30 bis 10.00 Uhr Die von der österreichischen Staatsdruckerei angefertigten
Rebstock

Beschauzettelvordrucke sind von den Viehbeschauern im Rathaus,von 11.00 bis 12.00 UhrViehmarktplatz
von 14.00 bis 15.00 Uhr Zimmer Nr. 27, abzuholen.Rohrbach

von 17.00 bis 18.00 Uhr„Engel“, Oberdorf Bei Kontrollen hat der Viehpaßaussteller den Beschauzettel
vorzuweisen.Freitag, den 13. Mai:

2522 Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger.von 7.30 bis 9.00 UhrEschenau=Fußenegg
von 9.30 bis 11.00 UhrSalzmann=Beckenmann
von 13.00 bis 14.00 UhrKehlegg Provisorische GemeindeausschußsitzungSamstag, den 14. Mai:

Am Montag, den 9. Mai, 19.30 Uhr, findet im Sitzungs¬von 8.00 UhrUnterfallenberg
saaldes alten Rathauses die 18. Sitzung des prov. Gemeinde¬von 10.00 bis 11.00 UhrStüben=Oberfallenberg
ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:Watzenegg von 14.00 bis 16.00 Uhr

von 16.00 bis 17.00 UhrKlotzen=Häfenberg 1. Mitteilungen des Vorsitzenden.
2. Grundverkauf an Witwe Amann, geb. Schwald.Dem Impfzwang unterliegen alle Kälber und Rinder im 3. Anderungen zum Gemeindeverwaltungs=Abgabentarif

Alter von drei Monaten bis zum vollendeten dritten Lebens¬
4. Beratung über den Voranschlag 1949.jahre, welche auf einer rauschbrandgefährlichen Alpe übersöm¬ 5. Allfälliges.

mert werden, außerdem auch Kühe, die auf bayrische Alpen Die Sitzung ist öffentlich.
kommen. 2601 Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger.Die Zeit der Rauschbrandschutzimpfung im Werbenhof

wird vom Impftierarzt direkt bekanntgegeben.
Ebenfalls wird die Zeit der Rauschbrandschutzimpfung in SonntagsdienstEbnit durch den Impftierarzt dem Vorsteher rechtzeitig bekannt¬

gegeben, wo gleichzeitig auch die Hunde zum Impfplatz zur Sonntag, den 8. Mai 1949
diesjährigen Hundemusterung vorzuführen sind Dr. Wolfgang Bertolini, Schulgasse 9, Tel. 219

Die Impfgebühr beträgt an den Sammelplätzen S 2.— pro Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 852Stück. 2456 Spitaldienst: Dr. Vogel 2584


